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Tätigkeitsbericht	des	Vereins	Österreichisch-slowenische	Freundschaft	Graz	für	

das	Jahr	2023	
	
1.	Die	erste	Veranstaltung	im	Slowenischen	Lesesaal	im	Jahr	2023	fand	am	26.	Januar	
2023	statt.	Es	war	ein	Lyrikabend,	gewidmet	den	Autoren	Alma	Karlin	und	Srečko	
Kosovel	und	interpretiert	von	Nika	Solce.	Die	Veranstaltung	wurde	von	etwa	25	
Personen	besucht.	

	

				 	
2.	Am	16.	Februar	2023	wurde	im	Slowenischen	Lesesaal	eine	Geschichte	aus	den	
Wäldern	von	Kočevje/Gotschee	„Das	Pillichmandl“	vorgestellt,	aus	dem	Slowenischen	
übersetzt	von	Grazer	Studenten	der	Überstezungswissenschaften.	
	
3.	Am	30.3.2023	stellte	die	slowenische	Autorin	Gabriela	Babnik	ihren	Roman	„Die	
Dürrezeit	(Sušna	doba)“	vor.	

	
	
4.	Am	31.3.2023	fand	unsere	Jahreshauptversammlung	statt,	an	der	etwa	60	
Mitglieder	teilnahmen.	
	
5.	Am	20.4.2023	stellten	Ludwig	Hartinger,	der	bekannte	Salzburger	Dichter	und	
Übersetzer	aus	dem	Slowenischen,	und	Erwin	Köstler,	ein	weiterer	hervorragender	
Übersetzer,	neue	Gedichte	von	Srečko	Kosovel	vor.	Die	Veranstaltung	wurde	von	etwa	
20	Personen	besucht.	
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6.	Am	4.	5.	2023	wurde	das	„Gormerkan-Buch“	der	Autoren	S.	Weitlaner,	Karin	
Almasy,	Jelka	Pšajd,	Hermann	Kurahs	und	Nina	Zver	präsentiert.	Die	Veranstaltung	
wurde	von	etwa	25	Personen	besucht.  

	
		
7.	Am	5.	6.	2023	feierten	wir	das	10-jährige	Bestehen	des	Slowenischen	Lesesaals	in	
Graz.	Simon	Ošlak	hielt	einen	Vortrag	über	das	slowenische	Graz.	Die	Veranstaltung	
wurde	von	etwa	100	Besuchern	besucht.  
 

				 	
	
8.	Am	24.	und	25.	Juni	2023	organisierten	wir	eine	zweitägige	Kulturreise	nach	
Slowenien,	bei	der	wir	die	Region	Gorenjska/Oberkrain	besuchten.	50	Mitglieder	des	
Vereins	nahmen	an	der	Reise	teil.	

		 	
	
9.	Am	1.	9.	2023	zeigten	wir	im	Sommerkino	im	Lesliehof	den	slowenischen	Film	
„Orchester“.	Etwa	20	Personen	nahmen	an	der	Vorführung	teil.	
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10.	Am	Samstag,	den	23.	September	2023,	fuhren	wir	mit	unseren	Mitgliedern	und	
Verwandten	des	Dichters	Alois	Hergouth	nach	Šmarje	pri	Jelšah	und	zum	ehemaligen	
Wohnhaus	des	Dichters	in	Sladka	Gora.		An	der	Reise	nahmen	30	Mitglieder	des	Vereins	
teil.	
	
	

						 	
	
Im	Herbst	haben	wir	drei	slowenische	Autoren	im	Slowenischen	Lesesaal	vorgestellt:	
Meta	Kušar	am	14.9.2023,	Eva	Merkun	am	5.10.2023	und	Dušan	Šarotar	am	
16.11.2023.	
	

	
12.	Am	17.	11.	2023	fand	unser	traditionelle	Slowenische	Abend	statt,	mit	einem	
Programm	von	Aleš	Šteger	und	dem	Akkordeonist	Jure	Tori.	90	Mitglieder	nahmen	teil.	

			 	
	
Die	Veranstaltungen	im	Jahr	2023	schlossen	mit	einer	Präsentation	und	Diskussion	mit	
den	Übersetzern	über	den	slowenischen	Gastauftritt	auf	der	Frankfurter	Buchmesse	
und	mit	 der	 Buchpräsentation	 von	Simon	Ošlak	Gerasimov	 neuem	Buch	 „Slovenski	
Gradec	/	Slowenisches	Graz“	am	18.	Dezember	2023.	
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14.	 Im	 Jahr	2023	unternahmen	wir	mit	den	Mitgliedern	auch	vier	Wanderungen:	 am	
1.4.2023	entlang	der	Mur,	am	3.6.2023	im	Gebiet	Köflach,	am	5.8.2023	im	Gebiet	Pohorje	
und	am	26.10.2023	um	Leibnitz.	
15.	 Im	 Jahr	 2023	 hatten	 wir	 zwei	 Einzelausstellungen	 unserer	 Mitglieder	 in	
Slowenien,	auf	die	wir	sehr	stolz	sind.	Vom	8.6.2023	bis	Ende	August	stellten	wir	die	von	
unseren	Mitgliedern	im	Jahr	2019	geschaffenen	Werke	zum	Thema	„Das	Werk	und	das	
Leben	von	Josipina	Turnograjeska“	im	Schloss	Turn	in	Preddvor	aus,	und	vom	7.	bis	30.	
September	 2023	 in	 der	 Galerie	 des	 Instituts	 für	 Denkmalschutz	 am	 Platz	 der	
Französischen	Revolution	in	Ljubljana.	
	
	
	

						 	
	
16.	 Ein	 langes	 und	 anstrengendes,	 aber	 erfolgreiches	 Jahr	 feierten	 wir	 bei	 dem	
Weihnachtstreffen	am	15.	Dezember	2023.	

			 	
	
	
Wir	 konnten	 im	 Jahr	 2023	 unser	 vollständiges	 Programm	 ausführen.	 Auch	 die	
Besucherzahlen	 sind	 etwas	 gestiegen,	 obwohl	 wir	 die	 Vor-Corona-Zahlen	 nicht	 mehr	
erreichen	 können	 (vor	 allem	 bei	 Lesungen).	 Ende	 des	 Jahres	 2023	 hatten	 wir	 130	
Mitglieder.	
	
In	den	Medien	gab	es	regelmäßige	ORF-Berichte	in	der	Sendung	„Dober	dan	
Štajerska/Koroška“,	die	sonntags	um	13.30	Uhr	gesendet	wird	(Reporter	ist	meistens	
Simon	Ošlak).	Auch	Radio	Agora	brachte	mehrere	Reportagen	(Reporterin	Bojana	
Šrajner	Hrženjak	und	Jasmina	Godec).		
	
	

Graz,	12.	Februar	2024																																																											Kasilda	Bedenk,	Präsidentin	des	
VÖSFG	

 


